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H ,»» Es kommt nicht darauf an, den Menschen der Dritten Welt mehr zu geben, sondern ihnen weniger zu stehlen.* Jean Ziegler
Solange es ist, wie es ist, helfen wir, wo, wie und wann immer wir kénnen, wahrend wir uns gleichzeitig fir eine friedliche, gerechtere und solidarische Welt einsetzen.
1. Vorsitzender: Dr. med. Klaus U. Piel  0234/288 784 dr.piel@t-online.de
2. Vorsitzender: Uwe Paulsen 0234/52000077  cubahilfe@gmail.com
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Spendenaufruf für Kuba in Coronazeiten
Liebe Kubafreundinnen und Kubafreunde, liebe Mitmenschen,


wir alle haben die Bilder des britischen Kreuzfahrtschiffes mit Covid-19-infizierten Menschen vor Augen, das nach vielen Absagen anderer Staaten am 17.3.2020 im Hafen Mariel / Kuba anlegen durfte. Die Passagiere und Teile der Mannschaft wurden dann unter großen Sicherheitsvorkehrungen von Havanna aus ausgeflogen. Sie bedankten sich überschwänglich für ihre Rettung.

Nur wenige Tage später eilten kubanische Medizinbrigaden zu humanitären Einsätzen in Venezuela, Jamaika und in andere karibische Länder. Auch aus dem schwer betroffenen Italien kam ein Hilferuf, dem Kuba mit Personal und Material nachkam: am 22.3. trafen 52 Helfer, Ärzte und Pflegepersonal,  dort ein. Schon zuvor half Kuba mit einem eigenen Anti-Virus-Mittel vielen anderen Ländern, darunter auch China. Aus Solidarität. 
An Finanzen mangelt es in Kuba nun mehr und mehr, denn Touristen dürfen nicht mehr einreisen. Zudem zeigt die zuletzt immer wieder verschärfte US-Blockade zunehmend Wirkung auf alle Bereiche in Kuba, auch auf den Gesundheitssektor und den Kampf gegen COVIR-19.  Daher muss die Blockade gegen Kuba umgehend beendet werden genauso wie jegliche einseitigen Zwangsmaßnahmen der USA gegen andere Länder wie Venezuela, Iran...

MediCuba-Europa hat nun einen Aufruf gestartet, um das Land bei der Bewältigung dieser Krise zu unterstützen. Als eine Art Notfallprojekt sollen 156 000 Euro gesammelt werden, um Testreagenzien und Schutzausrüstung für die drei Referenzlaboratorien in Havanna, Villa Clara und Santiago de Cuba zu finanzieren, die schon in der Vergangenheit wesentlich von mediCuba-Europa unterstützt wurden. Dort werden die Tests auf Covid-19 (Coronavirus) durchgeführt. Näheres siehe unter

 http://www.medicuba-europa.org/2020/03/26/medicuba-europa-appeal-cuba-covid-19-llamamiento-medicuba-europa-cuba-covid-19/

Unterstützen auch Sie bitte  Kuba in dieser schwierigen Situation.

Als Mitglied von mediCuba-Europa MCE bieten wir eine Überweisungmöglichkeit auf das HCH-Konto mit Spendenbescheinigung an. 

Spendenkonto der HCH e.V. bei der Sparkasse Dortmund
IBAN: DE52 4405 0199 0091 0160 36 
Stichwort: Covid-19 Notfallprojekt mediCuba-Europa oder einfach MCE-COVID19
Mit solidarischen Grüßen

Dr.med. Klaus-U. Piel                   Vorstand HCH e.V. und mediCuba-Europa

Maischützenstr.34                      44805 Bochum

dr.piel@t-online.de                    hch-ev.de
Hinweis zu Spendenquittungen:Bei Spenden unter EUR 200,00 reicht der Überweisungsbeleg als Spendenquittung. Bei Beträgen über EUR 200,00 stellen wir dem/der Spender/in eine Spendenquittung aus wenn er/sie im Verwendungszweck der Überweisung seine/ihre die vollständige Adresse für die Spendenquittung vermerkt.
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